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Umsatz- und Beschäftigtenentwicklung im Gastgewerbe Nordrhein-Westfalens 

März 1972 

Zwar wurden vom gesamten Gastgewerbe Nordrhein-Westfalens im März dieses Jahres 3 % weniger umgesetzt als im 

Vormonat, jedoch wurde das Ergebnis von März 1971 um 12 % übertroffen und der Dreimonatsvergleich zeigt ein Plus 

von 13 %. 

Ähnlich entwickelten sich die Umsätze nur im Gaststättengewerbe (-4 %; +13 %; +13 %). In den einzelnen Betriebs-
arten verlief die Entwicklung recht unterschiedlich. Während die Cafes für alle Vergleichszeiträume hohe Wertzuwachs-
quoten meldeten (+19 %; +27 %; +16 %), ging das Geschäft in Bars, Tanz- und Vergnügungslokalen zurück bzw. zeigte 
unterdurchschnittlichen Zuwachs (März 1972 gegen Februar 1972: —13 %; März 1972 gegen März 1971: —2 %; Januar 
bis März 1972 gegen Januar bis März 1971 : +3 %). 

Ebenfalls unterschiedlich war der Geschäftsverlauf im Beherbergungsgewerbe. Während Fremdenheime und Pensionen 
im Berichtsmonat gegenüber dem Vormonat wesentlich mehr Umsatz erzielten (+20 %), entwickelte sich der Umsatz 
von Hotels und Gasthöfen rückläufig (-1 %; -5 %). Doch schnitten die beiden zuletzt genannten Betriebsarten beim 
Dreimonatsvergleich erheblich besser ab (+9 %; +11 %). 

Die Aufgliederung des Beherbergungsumsatzes nach Verpflegung und Übernachtung zeigte eine günstigere Entwicklung 
des Übernachtungsumsatzes (Übernachtung: +13 %; +9 %; +15 %; Verpflegung: —2 %; +7 %; +9 %). 
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Umsatz- und Beschäftigtenentwicklung im Gastgewerbe 

Betriebsart 

Maßzahlen Veränderung in % 

März 
1971 

Februar 
1972 

März 
1972 

März 
1972 
gegen 

Februar 
1972 

März 
1971 

gegen 
Februar 

1971 

März 
1972 

gegen 
März 
1971 

Jan.-März 
1972 
gegen 

Jan.-März 
1971 

Monatsdurchschnitt 

1962 = 100 

Umsatz 

Gastgewerbe insgesamt 134 155 150 - 3 - 2 +12 +13 

Gaststättengewerbe 131 154 149 - 4 - 6 +13 +13 

Gast- und Speisewirtschaften 132 158 150 - 5 - 6 +13 +14 

Bahnhofswirtschaften 103 106 109 + 3 +10 + 5 + 5 

Cafes 132 140 168 +19 + 9 +27 +16 

Bars, Tanz- und Vergnügungslokale 130 147 127 -13 - 7 - 2 + 3 

Beherbergungsgewerbe 146 156 156 -- 0 + 7 + 7 + 9 

Hotels 147 156 153 - 1 + 6 + 5 + 9 

Gasthöfe 138 165 157 - 5 - 2 +13 +11 

Fremdenheime und Pensionen 161 138 166 +20 +47 + 3 + 8 

Beherbergu ngsgewerbe 1) 

Verpflegungsumsatz 140 153 150 - 2 + 5 + 7 + 9 

Übernachtungsumsatz 232 224 253 +13 +20 + 9 +15 

Beschäftigte 

Gastgewerbe insgesamt 97 98 97 — 1 + 0 0 + 0 

Gaststattengewerbe 98 98 98 - 1 -0 -0 0 

Gast- und Speisewirtschaften 100 100 99 - 1 - 1 - 1 - 0 

Bahnhofswirtschaften 86 84 84 +1 + 5 - 2 - 3 

Cafes 92 92 96 +4 +4 +5 +2 

Bars, Tanz- und Vergnügungslokale 85 81 78 -4 +8 - 8 + 1 

Beherbergungsgewerbe 93 97 94 -3 +3 + 1 +2 

Hotels 94 99 96 -4 + 1 +2 +3 

Gasthöfe 96 105 99 - 5 +1 +4 +5 

Fremdenheime und Pensionen 86 77 81 + 6 +13 6 9 

1) Verpflegung,- und ubernachtungsumsatz ergeben nicht den Gesamtumsatz des Beherbergungsgewerbes, da noch sonstige Umsätze 

(z.B. durch Garagenvermietungen, Tankstellen, Wäschereien, Büglereien, Telefongebühren) erzielt werden. 
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